Für den Klerus, die geweihten Diener Gottes!
Sehr geehrter Herr (Bischof/Pfarrer/Pastor/Vikar) (Name nennen),
ich habe ein wichtiges Anliegen an Sie, wobei Sie leider ein wenig Kritik einstecken müssen!
Bitte, lieber Herr (Bischof/Pfarrer/Pastor/Vikar) (Name nennen), ich möchte nicht aufdringlich erscheinen und Ihnen als (Bischof/Pfarrer/Pastor/Vikar) bestimmt nicht zu nahe treten, noch möchte ich Sie belehren, denn dies steht mir als Ihr Schutzbefohlener niemals zu (!), aber ich muss Sie auf etwas sehr wichtiges hinweisen! Das möchte ich hiermit gerne in aller Demut und Bescheidenheit tun.

Es geht um die Segnung der Liebenden am Valentinstag
oder an anderen Tagen!
Die Liebe der Menschen untereinander
darf niemals über den Geboten Gottes stehen!!!
(Schwule, Lesben, nicht eheliche Partnerschaften)
Durch die Segnung dieser Personenkreise, Herr (Bischof/Pfarrer/Pastor/Vikar) (Name nennen), setzen Sie leider ein falsches Signal, und zwar, dass Gott diese Verbindungen, die gegen die katholische Lehre und somit gegen die Gebote Gottes verstoßen (!), gut heißen würde und mit deren Tun einverstanden wäre, welches allerdings ein fataler menschlicher Trugschluss ist!

Dieser Weg ist der falsche und wird leider in der falschen Richtung enden, wenn niemand bereit ist, jenen die Augen zu öffnen!

Bitte stiften Sie mit Ihrem Handeln (die Segnung aller Liebenden) nicht unnötig Verwirrung und führen die Leute vom rechten Weg ab!

Sie glauben doch an die Heilige Bibel, dass wahre unumstößliche Wort unseres Allmächtigen Gottes, oder?

In der Bibel steht eindeutig, wie die gleichgeschlechtliche Liebe zwischen den Menschen in Gottes Augen gesehen wird!

Auszug:
Röm

 HYPERLINK "https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fde.bibleserver.com%2Ftext%2FEU%2FRömer1%252C26"  

 HYPERLINK "https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fde.bibleserver.com%2Ftext%2FEU%2FRömer1%252C26" 1,26 Darum lieferte Gott sie entehrenden Leidenschaften aus: Ihre Frauen vertauschten den natürlichen Verkehr mit dem widernatürlichen;
Röm 1,27 ebenso gaben die Männer den natürlichen Verkehr mit der Frau auf und entbrannten in Begierde zueinander; Männer trieben mit Männern Unzucht und erhielten den ihnen gebührenden Lohn für ihre Verirrung.
1Thess 4,4 dass jeder von euch lernt, mit seiner Frau in heiliger und achtungsvoller Weise zu verkehren,
Tit 3,11 Du weißt, ein solcher Mensch ist auf dem verkehrten Weg; er sündigt und spricht sich selbst das Urteil.
3.Mose 20nheitsübersetzung
7 Ihr sollt euch heiligen, um heilig zu sein; denn ich bin der Herr, euer Gott. 
8 Ihr sollt auf meine Satzungen achten und sie befolgen. Ich bin der Herr, der euch heiligt.
13 Schläft einer mit einem Mann, wie man mit einer Frau schläft, dann haben sie eine Gräueltat begangen; beide werden mit dem Tod bestraft; ihr Blut soll auf sie kommen. 
Schlussmahnung

22 Ihr sollt auf alle meine Satzungen und Vorschriften achten und sie befolgen; dann wird euch das Land nicht ausspeien, in das ich euch führe, und ihr werdet dort wohnen können. 
Weisheit Kapitel14. 
26 es herrscht Umkehrung der Werte, undankbare Vergesslichkeit, Befleckung der Seelen, widernatürliche Unzucht, Zerrüttung der Ehen, Ehebruch und Zügellosigkeit.
Ich persönlich möchte niemanden verurteilen, denn das steht mir, da ich selber ein schwacher Mensch bin, nicht zu.

Ich möchte lediglich auf einen Missstand und somit auf das Vergehen gegen die Gebote Gottes, die ja aus reiner Liebe zu uns Menschen gegeben wurden, hinweisen!

Verurteilen wird nur Gott allein, wenn die Zeit dafür gekommen ist. Er wird alle Priester, die solches widernatürliche Treiben unterstützen, sowie alle irregeleiteten verfehlt Liebenden zur Rechenschaft ziehen!

Gott ist nämlich RECHT — GESETZ — URTEIL!!!
Also möchte ich Sie, Herr (Bischof/Pfarrer/Pastor/Vikar) (Name nennen), im Namen Gottes demütigst und höflichst darum bitten, von solchen Segnungen, die Sie zum Valentinstag oder evtl. auch an anderen Tagen praktizieren wollen, in Zukunft Abstand zu nehmen!

Glauben Sie oder nicht?

Ihr eigener freier Wille entscheidet über Seelenheil oder Seelenschmerz, doch der Heilige Geist möge Ihre Gedanken leiten und Sie mit dem nötigen Unterscheidungsvermögen segnen, um richtige Entscheidungen treffen zu können.

Es liegt nun in Ihrem Ermessen, wie Sie weiterhin in diesem Anliegen verfahren wollen.

Im Vertrauen auf unseren Allmächtigen Gott, mögen Sie bitte die richtige Entscheidung treffen, die dem Seelenheil der Menschen dient und ihm nicht schadet, sondern gottgefällig ist.
Herzlich liebe Grüße

Ihr Schäfchen (Name nennen)

Ps.: Anbei noch ein Text, den Sie vielleicht auch dazu lesen sollten.
GETROFFEN
Mein kleiner Beitrag zum „Großen Ganzen“.
Die Stimme der Botschaften des Himmels trifft mitten ins Herz!

Sie erläutert die Wahrheit, die in Gott, in Seiner Liebe und in Seinem Handeln zu finden ist.

Sie erklärt die Falschheit derer, die sagen sie würden das Wort Gottes verkünden, sich aber selbst nicht an die Gebote des Allerhöchsten halten. Diese versuchen sogar das Wort Gottes abzuändern, damit sie dem Wollen der Menschheit angepasst, allen besser gefallen und ihnen mehr Freiheiten zugestehen, besonders die Freiheit, Sünde nicht mehr als Sünde zu sehen, sondern Sünde sogar gut zu heißen und
zu unterstützen, im Sinne einer Art Toleranz für die neu entdeckte Menschlichkeit!
Abtrünnige Priester sind oftmals auf die inszenierte Show ihres eigenen Lebens fixiert, nicht aber auf das Seelenheil ihrer ihnen von Gott anvertrauten Gläubigen. Solche halbherzigen egoistischen Denker und Theologen, die sich selbst Diener Gottes nennen, lenken bewusst die ihnen hörigen Menschen in die falsche Richtung!
Sie stellen ein Vorbild an moderner Kirche dar, obwohl dies blanker Unsinn ist und eben so garnichts mehr mit der wahren Kirche Jesu gemein hat, da alles bloß verwässert ist, manipuliert und durch den Schmutz gezogen wird, um alles Gott gegebene zu relativieren.
Die Botschaften Gottes machen betroffen, angesichts der Schwere der menschenverachtenden Christenverfolgung weltweit, die sich aber an vielen Orten unseres Weltgeschehens noch energisch intensivieren wird, um sich noch viel mehr auszubreiten.
Auch vor dem wohl bald bevorstehenden dritten Weltkrieg, welcher

in so manchen Botschaften bereits angekündigt wurde, sollte man

sich seelisch und geistig ruhig schon mal vorbereiten. Wenn nicht

ein Wunder geschieht, welches dieses schlimme Szenario verhindern könnte, gehen wir mit großen Schritten unaufhaltsam darauf zu.

Die Botschaften klären auf, was für uns Menschenkinder zu tun ist, um doch noch abzuwenden, abzuschwächen, zu lindern. Ansonsten werden uns die Dinge treffen, die wegen dem bereits übergelaufenen Kelch Gottes heraufbeschworen wurden, welche dann mittels der heiligen Engel, die an den vier Enden der Erde platziert sind, über uns ausgegossen werden!
Dadurch werden viele von uns Menschenkinder

schlimm leiden müssen oder gar dabei sterben!
Die Grundvoraussetzungen für uns Menschen, dies alles zu überstehen, sind nach wie vor, der Glaube, die Hoffnung, die Liebe und eine große Portion Gottvertrauen!

Ein grenzenloses uneingeschränktes Vertrauen in Gott und Seine Allmacht, uns zu schützen, uns zu lenken, uns durch den Heiligen Geist zu erleuchten, uns anzuleiten, wie wir was tun sollen, uns zu erhalten, uns rein zu halten, uns erstarken zu lassen, für den finalen Auftritt der Restarmee Gottes gegen die Mächte der Finsternis!
Denn mit dem Auftreten und Wirken des Antichristen, wird die Finsternis in unserer Welt ihren traurigen Höhepunkt erreichen!

Doch wir müssen bloß aushalten, beten, opfern, vertrauen, glauben, lieben und Gott alles weitere übergeben, da Er es Ist, Der siegreich sein wird, da alles in Seinen Händen liegt!
Die unheilige Dreifaltigkeit (Satan, Antichrist, falscher Prophet) wird Ihm, unserem Gott dem Allerhöchsten, unterliegen!!!

Diese werden von Gottes Zorn getroffen sein und ewiglich im Feuersee der Hölle schmoren, mit all ihrer bösen Anhängerschaft, bis sie alle „gar“ sind und wieder und wieder dort hineinfallen, unaufhörlich, endlos, immerdar!
Warnende Worte unserer Gottesmutter:

Ihr müsst anders sein und nicht in den Modernismus verfallen,

der den Menschen zur Sünde führt, die ihn der Hölle näher bringt.

(entnommen aus: „Maria Licht“ vom 01.06.2015)
Andrea, geringstes „Rädchen“ im „U(h)rwerk“ Gottes
